
Inhalt 

I. BASISELEMENTE 13 

1. Zum Verständnis der Arbeit 13 

2. Zur Definition des Rassismus 19 
a) Neuere Rassismusdefinitionen 19 
b) Der wissenschaftliche Konsensus in bezug auf 

den Rassenbegriff 23 
c) Differenzierungen im Rassismusbegriff 27 

1) Der ältere Rassismusbegriff 30 
2) Der neuere Rassismusbegriff 32 

d) Ergebnisse und Einsichten 38 
3. Die Theologie und die Rassenf rage 41 

a) Die Beschäftigung der Theologie mit der 
Rassenfrage 42 
1) ]. H. Oldham 42 
2) W. A. Visser't Hooft 46 
)) Y. M.-/. Congar: Zweites Vatikanisches Konzil 50 

b) Rassismus — eine Folge der Theologie 55 
1) Die amerikanische Theologie und die Negerfrage 56 
2) Die deutsche Missionstheologie und die Rassenfrage 61 

II. DIE SCHRIFT - DAS MANIFEST DER FREIHEIT 66 

1. Die biblische Freiheitspredigt 66 
a) Die Geschichte der Freiheit 68 
b) Freiheit und Recht 74 
c) Freiheit und Zukunft 80 
d) Die Liberalität ]esu 84 
e) Die Freiheit aus der Wahrheit 87 
/) Die Welt der Freiheit 91 
g) Zusammenfassung: Freiheit in der Gemeinschaft 97 

2. Christliche Predigt und Menschenrechte 101 
a) Zur Problematik der Menschenrechte 102 
b) Zur Theologie der Menschenrechte 105 



III. DIE AUSLEGUNG DER FREIHEIT 112 

A: MODELLFÄLLE DER AUSEINANDERSETZUNG 112 

1. Calvinismus — Kapitalismus — Rassismus? 112 
a) Das Problem 112 
b) Der Rassismus im katholischen Raum 120 
c) Religion — Wirtschaft — Rassismus 124 

2. Beispiel des weißen Rassismus I: Apartheid in 
Südafrika 129 
a) Geschichtliche Motive 132 
b) Gesellschaftsphilosophische, politische und 

ökonomische Motive 139 
c) Biblische und theologische Motive 147 
d) Auseinandersetzungen um die Zukunft 

Südafrikas 158 
3. Beispiel des weißen Rassismus II: Der koloniale 

Rassismus Portugals 166 
a) Die lusitanische Legitimationstheorie, ihre 

Wirklichkeit und ihr Ende 167 
b) Der strukturelle Rassismus in Portugals 

überseeischen Provinzen 174 
c) Die Rolle der Kirche 178 

4. Black Power — eine rassistische Gegenbewegung? 181 
a) Schwarze Macht 182 

1) Die Politik der Befreiung Amerikas 184 
2) Forderungen an die Kirche 189 

b) Schwarze Theologie — Versuch einer 
theologischen Interpretation von Black Power 191 

c) Das Dilemma von Black Power: der rassistische 
Anstrich 196 

B: GRUNDSÄTZLICHE ÜBERLEGUNGEN DER PREDIGT 201 

1. Überwindung der Entfremdung 20t 
a) Dimensionen der Liebes- und 

Versöhnungspredigt 202 
b) Die Versöhnung als missionarische Kraft 214 

10 



c) Der Aufstand wider die Beherrschung 226 

2. Mensch —Mitmensch—Partner: Kreaturen Gottes 238 
a) Die Schöpfung der Person 238 

1) Die Einheit des Menschengeschlechts 239 
2) Die Gleichheits- und Identitätsfrage 241 
}) Gottebenbildlichkeit und Personverständnis 246 

b) Die rassisch-gemischte Ehe als Testfall 251 

3. Exegetische und systematische Reflexionen 263 
a) Zu einigen rassistisch interpretierten Stellen des 

Alten Testaments 265 
b) Die neutestamentliche Geschichte und der 

Rassismus 273 
c) Fragen an die Schwarze Theologie 284 

IV. DIE FREIHEITSBEWEGUNG DER KIRCHE 293 

1. Die Eigenart der Kirche 293 
a) Die Kirche — das Modell der rassen- und 

klassenlosen Gesellschaft 294 
1) Das Dritte Geschlecht 294 
2) Erwählung 305 

b) Freude an der geschöpflichen Identität 308 

2. Die Predigt der Kirche 318 
a) Grundlagen der politischen Predigt 320 
b) Politische Predigt als Vermittlung der Freiheit 332 

1) Die politische Auslegung 333 
2) Engagement und Distanz 339 
3) Grund-Sätze zur politischen Predigt 347 

BIBLIOGRAPHIE 355 

1 1 


